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/’ 13.30 Einleitung
13.40 Verwaltungsvermaogen
. 14.10 Abschreibung bestehendes Verwaltungsvermdgen
Dt 14.30 Vorfinanzierungen
14.45 Wozu braucht es eine Anlagenbuchhaltung?
15.00 Pause
15.30 Funktionsweise der Anlagenbuchhaltung
16.15 Praxisumsetzung
16.45 Weiteres Vorgehen
17.00 Schluss
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- & . Restanzen aus der letzten Veranstaltung

el / Viele Gemeinden haben bereits mit der Umschlisselung des Budgets
v 2013 begonnen. Es sind dabei Fragen aufgetaucht:
b * Aufteilung EL: 37,6% zulasten IV und 62,4% zulasten AHV im 2013
* Finanzvermogen in der Investitionsrechnung: Weglassen
._ ; » Spezialfinanzierungen: Unausgeglichen wegen Trinkwasserkontrolle
p} 3  Fragen zur korrekten Kontierung: z.B. Sicherheitsbeauftragter in 0220
»;} : » Das umgeschliisselte Budget 2013 muss nicht eingereicht werden

» Es dient zur Erstellung des Budgets 2014 und als Vergleichswert
» Laufende Aktualisierung der Kontierungsanleitung auf Homepage
» Bei weiteren Fragen konnen Sie sich jederzeit an mich wenden
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" Homepage

,4 www.statistik.bl.ch »Gemeindefinanzen » Rechnungslegung ab 2014 (HRM2)

f | » Schulungsveranstaltungen (Termine und Folien)
et » Finanzhandbuch — vorerst Entwiirfe; ab Marz 2013 alle Kapitel

« Kontenrahmen im Excel
* Hilfsmittel: Anlagenbuchhaltung und Plausibilisierungstool
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Verwaltungsvermaogen
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B W | 1. Verwaltungsvermogen allgemein
% 2. Verwaltungsvermaogen und Investitionsrechnung
3. Aktivierung von Ausgaben

4. Bewertung von Verwaltungsvermaogen
5. Ubertrag vom Verwaltungsvermogen ins Finanzvermoégen
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¥ 1. Verwaltungsvermc‘jgen allgemein
,ﬁ
Wl Das Verwaltungsvermogen umfasst diejenigen Sachwerte, die der
N offentlichen Aufgabenerfiillung dienen (§ 10 GRV).
) Das Verwaltungsvermogen kann folglich nicht veraussert werden, ohne
Caf die Erfallung 6ffentlicher Aufgaben zu beeintrachtigen.
72 }» Verwaltungsvermaogen:
| 8
‘ Sachanlagen Bilanzkontengruppe 140
=7 Immaterielle Anlagen Bilanzkontengruppe 142
Darlehen Bilanzkontengruppe 144
Beteiligungen Bilanzkontengruppe 145

Investitionsbeitrage

Bilanzkontengruppe 146
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g e 1.1 Abgrenzung Sachanlagen VV/FV (1)
ooy
s /s Was VV wenn... (sonst FV) | Besonderheit
o
il Strassen, Platze, « Immer VV
; Wald, Wasserbauten,
| Werkleitungen
/f Landwirtschaftsland | < spezieller offentlicher
it 1)) Zweck (z.B. Hoch-
wasserschutz)
Parzellen mit Wald « Wald > 50% Parzelle kann auch
und Landwirtschaft aufgeteilt werden

Unbebautes Land in | « eine vertragliche Ein-

Wohn- und schrankung besteht
_ Geschéftszone (z.B. Spielplatz bei
| gt Baulandumlegung)
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FHe 1.1 Ab grenzung Sachanlagen VV/FV (2)

) q
s 4 Was VV wenn... (sonst FV) | Besonderheit

Gebéaude inkl.  OeW-Zone Wenn das
Grundstuck » Bau dient offentlicher Gebaude VV
(z. B. Schule, Werkhof, Aufgabenerfiillung darstellt, dann
Al Gemeindeverwaltung, auch das
= g Zivilschutzanlage, Grundstiick

I

Sportanlage, ....)

,zv, Mietwohnungen * eine gesetzliche, ver- Dienstwohnungen
SN tragliche oder bauliche | sind immer VV
T Einschrankung besteht
(sind im Normalfall FV)

Mischformen « grundsatzlich VV Anteilsmassige
_ (Mietwohnungen/Ver- Aufteilung FV/VV
SETT waltungsgebaude) maglich
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&g 1.2 Abgrenzung Darlehen VV/FV
,ﬁ
Sk 0 Darlehen, welche an die Erbringung einer 6ffentlichen Aufgabe
N gebunden sind (bspw. ein Darlehen an ein Alters- und Pflegeheim)
gelten als Verwaltungsvermdgen (Bilanzkontengruppe 144).

Davon abgegrenzt werden Darlehen, welche den Charakter von
Finanzanlagen haben. Diese gelten als Finanzvermogen
(Bilanzkontengruppe 102 und 107)
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0\ 47 Alle Ausgaben und Einnahmen fur Verwaltungsvermdgen, und nur
diese, werden Uber die Investitionsrechnung verbucht.

Im Gegensatz zur heutigen Vorgehensweise werden Investitionen
Ins Finanzvermdgen (Liegenschaften, Grundstticke) nicht tGber die
Investitionsrechnung verbucht.
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3. Akthlerung von Ausgaben (1)

Aktivierungskriterien: Wann wird eine Ausgabe aktiviert?

Eine aktivierbares Anlage:
- Hat einen materiellen Gegenwert und

- generiert einen mehrjahrigen Nutzen fir die Gemeinde und
- dient der offentlichen Aufgabenerflllung

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Verwaltungsvermogen
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F¥ve 3.1 Folgeinvestitionen (1)
ya ol
a1 101 -;4 Folgeinvestitionen sind aktivierbar wenn sie entweder wertvermehrend
: b oder wertwiederherstellend sind.
Wertvermehrend: Ausgaben, welche zu Kapazitatsernéhungen oder zu
signifikant verlangerter Nutzungsdauer der Anlage fthren.
il Beispiele:
=4 « Verbreiterung einer Strasse = Kapazitatserhéhung
= » Einbau Kiesbett beim Ersatz einer Wasserleitung = langere Nutzung
» Wertwiederherstellend: Ausgaben, durch welche die Nutzbarkeit eines

Anlageguts im urspringlichen Sinne wieder hergestellt wird. Die Rest-
nutzungsdauer des Objekts wird demnach erhoht.

Beispiele:
S e Komplette Sanierung und Teerung einer Strasse
s * Ersatz einer Wasserleitung
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b o

Nicht aktiviert werden durfen werterhaltende Ausgaben

W Werterhaltend: Ausgaben, welche die Nutzung des Anlageguts im
& Rahmen der geplanten Nutzungsdauer und des geplanten Nutzungs-
umfangs sicherstellen. Der aktivierte Wert der Anlage wird daher nicht
o erhonht.

Beispiele:
» Punktuelle Reparaturen von Schlagléchern am Strassenbelag
* Reparatur von Wasserleitungsbriichen
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£y 3.2 Akthlerungsgrenzen
Pl
ke A Aktivierungsgrenzen: Bis zu welchem Betrag kann eine Ausgabe fur
5 ,, eine Anlage in der Investitionsrechnung abgebildet werden?
¥ Investitionsausgaben kdnnen bis zu folgenden Obergrenzen in der
£ Erfolgsrechnung verbucht werden (8 20 GRV):
Gemeinden mit bis zu 1’000 Einwohnern: 25’000 Franken
Gemeinden mit bis zu 5’000 Einwohnern: 50’000 Franken

Gemeinden mit bis zu 10’000 Einwohnern: 75’000 Franken
Gemeinden mit mehr als 10’000 Einwohnern: 100’000 Franken

Diese Grenzen gelten pro Anlage. Eine Anlage kann nicht aufgesplittet
werden (Einheit der Materie).

Bei wertvermehrenden oder wertwiederherstellenden Folgeinvest-
itionen gelten die gleichen Anséatze.
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F e 3.3 Passivieru ngen

ol / Passiviert werden samtliche Einnahmen (Investitionsbeitrage anderer
M o/ Gemeinden, Anschlussbeitrage, Erschliessungsbeitrage, ...) welche fur

die aktivierten Anlagen anfallen, unabhéangig von deren Hoéhe. Wird die
Anlage hingegen nicht aktiviert, gelten die erhaltenen Investitionsbeitrage
als Ertrag.

Beispiel: Gemeinde A (15000 Einwohner) beschliesst, die Verbreiterung
b it der Verbindungsstrasse zur Gemeinde B in der Héhe von 90'000.- tber

die Erfolgsrechnung zu verbuchen. Die Gemeinde B bezahlt daran einen

N Investitionsbeitrag von 30‘000.-. Diese 30'000.- werden in der Gemeinde
B aktiviert, in der Gemeinde A aber nicht passiviert, sondern als Ertrag
verbucht.
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Pl
e ; Die erstmalige Bewertung von Sachwerten im Verwaltungsvermoégen
= > erfolgt in Hohe der Anschaffungs- oder der Herstellungskosten.
By Erfolgt der Zugang ohne Kosten, wird die Anlage zum Verkehrswert

zum Zeitpunkt des Zugangs bewertet (8 11 Abs. 1 GRV).

Zugang ohne Kosten:

Erhalt die Gemeinden einen Vermogensgegenstand, dann wird der
Zugang zum Verkehrswert mit der Buchung 14XXX/XXXX.4390
verbucht. Ist der Vermogensgegenstand mit einer Zweckbindung
verknupft, muss zusatzlich eine Einlage in eine privatrechtliche
Zweckbindung verbucht werden: XXXX.3511/2911X.
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4.2 PlanmaSS|ge Abschrelbung (1)

Sachwerte des Verwaltungsvermdgens, die durch die Nutzung einem
Wertverzehr unterliegen, sind wahrend ihrer kategorisierten Nutzungs-
dauer gemass Anhang | linear abzuschreiben (kurz: planméassige
Abschreibung) (8 11 Abs. 2 Satz 1 GRV).

Jedem Objekt im Verwaltungsvermogen wird eine kategorisierte
Nutzungsdauer zwischen 5 und 50 Jahren zugewiesen. Uber diese
Nutzungsdauer hinweg wird das Objekt jahrlich linear abgeschrieben.

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Verwaltungsvermogen Folie 14
11. Dezember 2012



11. Dezember 2012

,_ ’ v \ 4: < Stat|St|SC h es Amt o 2 __
e WL S B Kanto n ‘Basel Lam ds chaft «w '
Vo \_ 7
‘-';:;r’ﬁ."' ' 1
4.2 Plan massige Abschreibungen (2)
8
(g Jeder Anlage wird eine kategorisierte Nutzungsdauer zugewiesen.
i Uber diese Nutzungsdauer hinweg wird das Objekt jahrlich linear
o abgeschrieben.
' Anlagekategorie Nutzungsdauer | Abschreibungssatz
Grund und Boden; vorbehalten dritte Zeile unbegrenzt 0 %o
s Wald a0 Jahre 2 %
;'f"f(- Strassen, Gewasserverbauungen und Friedhdfe; | 40 Jahre 2.5 %
Sl j& inklusive Grund und Boden
1 ; lbrige Tiefbauten 40 Jahre 2.0 %
Faa Hochbauten 30 Jahre 3,33 %
: Wasserversorgung: VWasserfassungen, Brunn- al Jahre 2 %
s stuben, Reservoire, Metz, Hydranten
: F.analization 50 Jahre 2 5%
S : Technikanlagen 15 Jdahre B EY %
‘i ' Allgemeine Mobilien: Fahrzeuge, Einfichtungen, | 10 Jahre 10 %
| 2 Maschinen
e Hard- und Software sowie allgemeine immateriel- | 5 Jahre 20 %
2 le Werte
' Plamaerke 15 Jahre B BT %
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- 43 Ausserplanméssige Abschreibungen (1)
"""‘:?
e ; Ergibt sich flr einen Sachwert eine kirzere Nutzungsdauer als seine
= > kategorisierte, ist er zusatzlich zur planméassigen Abschreibung ausser-
g _ planmassig abzuschreiben. Die Abschreibungen erfolgen linear wahrend

der verbleibenden Nutzungsdauer (§ 11 Abs. 3 GRYV).

» Falls effektive Nutzungsdauer < als kategorisierte Nutzungsdauer

e linear auf die verbleibende Restnutzungsdauer ab dem Zeitpunkt
des Bekanntwerdens der verkirzten Nutzungsdauer.

» Eine Verklrzung der Nutzungsdauer ist nur im begrindeten Fall
zulassig. Der Grund (z.B. Herstellerangabe) ist im Auszug aus der
Anlagenbuchhaltung anzugeben (8 40 GRV).

» Es ist moglich, die Nutzungsdauer einer Anlage mehrmals zu ver-
klirzen, eine einmal beschlossene Kiirzung kann jedoch nicht wieder
rickgangig gemacht werden.

Y ;‘J
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4.3 Ausserplanméssige Abschreibungen (2)

Beispiel: Eine Anlage mit einer kategorisierten Nutzungsdauer von 10

e | (G Jahren wird im Jahr 2014 zu 100'000 Franken erstellt und in Betrieb
N genommen. Im Jahr 2018 stellt man fest, dass die Anlage bereits im
Jahr 2020 ausser Betrieb genommen werden muss. Fur die verblei-
% benden 3 Jahre missen daher neben den planmassigen auch ausser-
/ /f planmassige Abschreibungen getatigt werden.
2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Buchwert per 1.1 100000 | 90'000 | 80°000 | 70°000 | 46'667 | 237334
Investitionsausgaben | 100000
Planmassige 10000 | 10000 | 10000 | 10°000 | 10°000 | 10°000
Abschreibungen
Ausserplanmassige 13333 13°333 13334
Abschrelbungen
Buchwert per 31.12 100'000 | 90°000 | 80000 | 700000 | 46667 | 23334 0
, Restnutzungsdauer | 10 Jahre | 9 Jahre | 8 Jahre | 7 Jahre | 2 Jahre 1 Jahr | 0 Jahre
per 31.12
):b...ﬁ'-
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4.4 Darlehen und Beteiligungen

ﬁ Darlehen und Beteiligungen sind analog dem Finanzvermdgen zu
e (B bewerten (§ 11 Abs. 2 Satz 2 GRV).

Darlehen und Beteiligungen werden nicht planméssig und nicht
ausserplanmassig abgeschrieben, sondern jahrlich neu bewertet.
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£ 990w D, Ubertrag vom VVins FV (1)
W 4 Wenn Vermogenswerte nicht mehr fur die 6ffentliche Aufgaben-
e [ erfullung ben6tigt werden, sind sie zum Buchwert vom Verwaltungs-
iIns Finanzvermogen zu Ubertragen.
NG ' Buchgewinn bzw. -verlust ist mithilfe einer Einlage resp. Entnahme
bl aus der Neubewertungsreserve auszugleichen.

Bei einem Verkauf eines Vermogenswertes aus einer Spezial-
finanzierung ist im Falle eines Buchgewinnes oder -verlustes eine
interne Verrechnung vorzunehmen.
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A8 ISY Ubertrag vom VVins FV (2)
o4
."/ ) Beizpiel Ubertrag einer Verwaltungsliegenschaft ins Finanzvermaogen
e A Buchwert Grundsticlk Fr. 1'000'000
h . Buchwert Gebiude Fr. GO0'000
¥ werkehrswert bei Ubertragung Fr. 1780000
davon:  Grundstick Fr. 17200°000
Gebiude Fr. 80000
>l Veorgang Buchung
/F: Soll Haben Betrag
Uberbaute Liegen- Ubertragung won Grundsti-
schaften cken ins Finanzvermdagen
Ubertragung ins 10840 02280 (K000 Fr. 1000000
Finanzvermdgen Uberbaute Liegen- |bertragung von Hochbau-
schaften ten ins Finanzvermagen
10840 0290 6040 Fr. 6O0DO0
Neuseverng | PR DEGen i eanpasunen
(berbaute Lie- J
s genschat 10840 0830 4443 Fr. 180000
AL Einlage in Meu- | Einlagen in Neubewer- MNeubewertungsreserve
| bewertungsre- tungsreserven
' SErvE
HE30.3096 29600 Fr.180°000
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Abschreibung bestehendes
Verwaltungsvermaogen
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F Keine Neubewertung von bestehendem
[ Verwaltungsvermodgen

\ W - Das bestehende Verwaltungsvermdgen per 31.12.2013 wird nicht
| neu bewertet.
Dies gilt ftr:
N 1. den Normalfall: Fix-degressive Abschreibung auf 18 Jahre
b g (Spezialfinanzierungen 23 Jahre)

2. die beim Ubergang noch nicht abgeschlossenen Investitionen:
Behandlung wie neues Verwaltungsvermogen

3. den Ausnahmefall: Lineare Abschreibung auf der Restnutzungs-
dauer (mit Bewilligung des Regierungsrats)

Dies gilt nicht fur:
4. Darlehen und Beteiligungen: Bewertung wie das Finanzvermdgen
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1. Normalfall (1)

S Das bisherige Verwaltungsvermdgen ohne der ‘;2:; Abscme'b””giza;
o 4 Darlehen und Beteiligungen ist pauschal zum e 95/
e (o Buchwert vom 31. Dezember 2013 gemass B 5.0%
NS Anhang Il abzuschreiben (8§ 57 Abs. 2 GRV). 2017 8.5%
. . 2018 8,0%
Ik Das bestehende Verwaltungsvermogen wird auf o %
18 Jahre (bei den Spezialfinanzierungen Wasser 2020 7 0%
und Abwasser auf 23 Jahre) fix-degressiv abge- 2021 6.5%
schrieben. Damit werden starke Schwankungen 2022 6,0%
beim Abschreibungsbedarf verhindert, denn der 2023 5,5%
Abschreibungsbedarf des neuen Verwaltungs- 2024 5.0%
vermdgens ist anfanglich sehr tief und nimmt 2025 40%
jahrlich zu. — —
2028 2,5%
2029 2,0%
2030 1,5%
2031 1,0%
HRM2-Veranstaltung fiir Finanzverwalter Abschreibung bestehendes Verwaltungsvermégen Folie 3
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1. Normalfall (2)

Abschreibungsbelastung mit fix-degressiven Satzen (Baselbieter Modell)
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——Abschreibungen VV alt ——Abschreibungen VV neu Total Abschreibungen VV
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1. Normalfall (3)

Abschreibungsbelastung linear auf 12 Jahre (Berner Modell)
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f’ . ‘f‘ Beispiel: Verwaltungsvermoégen per 31.12.2013: 789451 Franken

e /4 Jahr | Abschreibungssatz | Abschreibungsbetrag Bestehendes Verwaltungsvermdgen
- 2014 10,0% 78 945 710 506
S [ 2015 9,5% 74 998 635 508
N 2016 9,0% 71051 564 457
2017 8,5% 67 103 497 354
/58 2018 8,0% 63 156 434 198
}f . 2019 7,5% 59 209 374 989
2020 7,0% 55 262 319 728
2021 6,5% 51 314 268 413
2022 6,0% 47 367 221 046
2023 5,5% 43 420 177 626
2024 5,0% 39473 138 154
2025 4,0% 31578 106 576
2026 3,5% 27 631 78 945
2027 3,0% 23 684 55 262
2028 2,5% 19 736 35525
2029 2,0% 15 789 19 736
'}i-’*:' 2030 1,5% 11 842 7 895
2031 1,0% 7 895 0
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el Investitionseinnahmen

=
3 Investitionseinnahmen auf dem bestehendem Verwaltungsvermogen

werden normal passiviert und verandern die Abschreibungen nicht.
i - Verwaltungsvermaogen ist evtl. vor Ablauf der 18 Jahre (resp. der 23
Jahre bei den Spezialfinanzierungen) vollstandig abgeschrieben.

Uberschiissige Investitionseinnahmen werden der jeweils altesten
Anlage im Rechnungskreis gutgeschrieben oder, falls kein Verwaltungs-
vermdgen im Rechnungskreis mehr vorhanden ist, in die Erfolgs-

= rechnung Ubertragen (d.h. nicht mehr wie heute direkt ins Eigenkapital
eingebucht).
HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Abschreibung bestehendes Verwaltungsvermdgen Folie 7
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2. Behandlung laufender Investltlonen (1)

* Anlagen sollen entweder der neuen oder der alten Abschreibungs-
regel unterliegen, d.h. keine Aufsplittung einer Anlage.

* Investitionen ab dem Jahr 2014 werden nie dem alten Verwaltungs-
vermogen zugeteilt (weil dort der Buchwert am 31.12.13 mass-
gebend ist).

Daher:

Investitionen die in den Jahren 2012 und 2013 fir Anlagen anfallen,
welche per 31.12.2013 noch nicht in Betrieb genommen worden
sind, mussen zwingend zum Buchwert in die Anlagenbuchhaltung
tubernommen werden und sind entsprechend 8 11 Abs. 4 GRYV,
ausgehend von ihrem Buchwert, Gber die kategorisierte Nutzungs-
dauer abzuschreiben.

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter

11. Dezember 2012
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2. Behandlung Iaufender Investltlonen (2)

Beispiel: Bau einer Strassen 2012 bis 2014

WA Investitionen Abschreibungen Buchwert
| 2012 500000 0| 500000
2013 450000 50000 | 900000
2014 150'000 0| 1050000
2015 0 26250 | 1'023750

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Abschreibung bestehendes Verwaltungsvermdgen Folie 9
11. Dezember 2012
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s 3. Ausnah mereg elung (1)
N
il BT Der Regierungsrat kann im Einzelfall und auf Gesuch hin Abschreibungs-
o 4 satze auf dem bestehenden Verwaltungsvermogen bewilligen, die von
Rl (- dieser Verordnung abweichen. Das Gesuch ist spatestens bis 30. Juni

2014 dem Amt einzureichen (8 57 Absatz 3 GRV).

» Diese Regelung ist vorgesehen flr grosse Investitionen, welche ab
dem Jahr 2010 getéatigt wurden.

* Die Abschreibungen bis ins Jahr 2013 laufen nach bestehendem
Recht (10% auf dem Restbuchwert).

» Falls das Gesuch bewilligt wird, wird den betreffenden Anlagen ab dem
Jahr 2014 eine Restnutzungsdauer entsprechend HRM2 zugeordnet.
Demzufolge wird diese Anlage weniger stark abgeschrieben als das
sonstige bestehende Verwaltungsvermagen.

 Ziel: Investitionen sollen nicht aufgeschoben werden missen, nur um
von den anfanglich tieferen Abschreibungsbelastung nach HRM2 zu
~profitieren®,

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Abschreibung bestehendes Verwaltungsvermdgen Folie 10
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#5503 A usn ah meregelung (2)

e Beispiel Gesamtsanierung Wasserleitungsnetz
N v * Ausgangslage: Die bis 2008 getatigten Investitionen haben per 31.
P Dezember 2013 einen Buchwert von rund 632'000.-. Die in den Jahren
2009 bis 2013 getatigten Investitionen haben per 31. Dezember 2013
einen Buchwert von 975'000.-.
- ,, « Ausnahmeregel: 975'000.- werden linear tber 45 Jahre
% 1 | abgeschrieben, d.h. zu jahrlich rund 22'000.-. Die 632'000.- mussten

B gemass Anhang Il der GRV abgeschrieben werden (8% im 2014, 7,5%
L5 im 2015,...)

* Der Regierungsrat muss diese Ausnahme bewilligen. Die Gemeinden,
S o welche davon profitieren wollen, stellen dem Statistischen Amt bis am
&g 2 30. Juni 2014 ein Gesuch.

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Abschreibung bestehendes Verwaltungsvermdgen Folie 11
11. Dezember 2012



HRM2-Veranstaltung fur Finanzverwalter Vorfinanzierungen Folie 1
11. Dezember 2012



Rk Bratistisches At Tids TR PN
ey N KantOn ‘Basel Laﬂdschaft ﬁ" \
"&.

1. Elgenschaften von Vorflnan2|erungen

Vorfinanzierungen sind zweckgebundene Mittel fir besonders bezeich-
nete Investitionsvorhaben, die noch nicht beschlossen oder noch nicht
h gl abgeschlossen sind (8 24 Abs. 1 GRV).

« Vorfinanzierungen stellen reserviertes Eigenkapital dar. Sie sind
daher in der Bilanz neu auch Bestandteil des erweiterten Eigen-
kapitals.

« Vorfinanzierungen ddrfen nicht als Rickstellungen verbucht werden.

» Vorfinanzierungen sind in der Regel nicht zu budgetieren. Ausnahme:
Wenn Vorfinanzierungen aus einem budgetierten Verkaufserlos
gebildet werden sollen.

« Vorfinanzierungen durfen nicht fir undefinierte Vorhaben (z.B.
,Strassenunterhalt®) gebildet werden.

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Vorfinanzierungen Folie 2
11. Dezember 2012
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* e 2.B |Id ung von Vorfinanzierungen (1)
W 1 % Vorfinanzierungen werden in der Jahresrechnung bestimmt und sind nur
o 4 zulassig, wenn diese einen Ertragstiberschuss aufweist (8§ 24 Abs. 2
Sl GRV).

« Benotigt Beschluss der Gemeindeversammlung oder des Einwohner-
o rates.

* Bildung bis im Jahr der Inbetriebnahme maoglich.

« Mit der Bildung von Vorfinanzierungen sind die entsprechenden
Ausgaben noch nicht bewilligt.

« Sollen die Mittel einer bereits bestehenden Vorfinanzierung fir eine
andere Vorfinanzierung eingesetzt werden (Umwidmung), so gelten
die Regeln fur die Auflésung und fir die Neubildung von Vorfinanz-

Ras W lerungen.
: (DL A P
o }L 2
HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Vorfinanzierungen Folie 3
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Fw 2. Bl|d u ng von Vorfinanzierungen (2)

Vsl

W A « Die aus allgemeinen Steuermitteln geaufneten Vorfinanzierungen

Sl sind nicht zu verzinsen.
| « Die Einlagen in Vorfinanzierungen erfolgen tiber den ausser-
ordentlichen Aufwand (Konto 3893 ,Einlagen in Vorfinanzierungen
I des Eigenkapitals").

« Vorfinanzierungen werden im Eigenkapital bilanziert
(Bilanzkontengruppe 2930X ,Vorfinanzierungen ftr noch nicht
realisierte Projekte”)

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Vorfinanzierungen Folie 4
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#5503 Auflosung von Vorflnan2|erungen (1)

._ Wird das Investitionsvorhaben beschlossen, ist die Vorfinanzierung
4 wahrend der Nutzungsdauer der Anlage linear aufzulésen (8 42 Abs.

el 3 GRV).

* Im Jahr der Inbetriebnahme muss die fir das betreffende Objekt
gebildete ,Vorfinanzierung flr noch nicht realisierte Projekte*

B 7 (Bilanzkontengruppe 2930) auf die ,Vorfinanzierung flr bereits
Ll realisierte Projekte” (Bilanzkontengruppe 2931) umgebucht werden.
i?, Einlagen sind dann nicht mehr moglich.
5 ,;, e Der Beginn der Auflésung der Vorfinanzierungen erfolgt im Jahr des
N Beginns der Abschreibungen (1 Jahr nach der Inbetriebnahme).

* Die Abschreibungen werden durch die Auflosung der Vorfinanzierung
nicht beeinflusst.

< Pt » Es erfolgt aber eine Entlastung der Erfolgsrechnung tber die jahrliche
5 gl Entnahme (Konto 4893 ,,Entnahmen aus Vorfinanzierungen des
| Eigenkapitals®)

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Vorfinanzierungen Folie 5
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3. Auflosung von Vorfinanzierungen (2)
Co R Beispiel Turnhalle
e 4  Vorfinanzierung im 2015: 800°000.-
« Baukosten: 3‘600‘000.-
e Inbetriebnahme: 2019
Jrss Jahr Vorgang Buchung
T Soll Haben Betrag
Y 4 9015 Einlage in Vorfinanzierung far den 21703893 | 29300.0001 Fr. 800000
46 .:i"f’{ Eau einer Turnhalle
: Rechnungen der Bauunternehmer 2170.5040 20000 Fr. 3'600'000
S Aktivierung 14040 N890. 6900 | Fr. 3'600°000
S 2018 " Umbuchung von ,noch nicht realisier- | 29300.0001 | 28310.0001 Fr. 800000
; te Projekie” auf  bereits realisierte
_ _ Frojekte”
SN, 2070 Flanmassige Abschreibung 2170.3500 14040 Fr. 120°000
y 55 ) g\ N Turnhalle
BT EIIllélSEI Entnahme aus Worfinanzierung 249510 21704843 Fr. 26'667
i Turnhalle
HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Vorfinanzierungen Folie 6



3 Auflosung von Vorflnan2|erungen (3)

Wird das Investitionsvorhaben nicht innert der folgenden funf
Rechnungsjahre seit der letztmaligen Einlage in die Vorfinanz-
lerung beschlossen, ist diese aufzulosen. Die Auflosung erfolgt
zugunsten der Erfolgsrechnung (8 24 Abs. 4 GRV).

Buchungssatz: 2930X/XXXX.4893.

HRMZ2-Veranstaltung flr Finanzverwalter
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1. Wertverlauf unter HRM1

Wertverlauf eines Schulhauses von 3 Mio. Franken (HRM1)

3 000 000

== Mindestabschreiber

—=mit zusatzlichen Abschreibungen von 1 Mio. im Jahr 1 und 300'000.- im Jahr 4

2 500 000

2 000 000

1 500 000

Franken

1 000 000

500 000

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1011 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
Jahre

HRM2-Veranstaltung fur Finanzverwalter Folie 2
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4 * Der Wertverlauf entspricht nicht der Nutzung der Anlage: In den
2 D= Anfangsjahren wird ,zuviel“ abgeschrieben (Nach 8 Jahren ist bereits

die Halfte abgeschrieben).

| « Technisch: Um die Abschreibung zu berechnen, braucht man den
‘ Anschaffungswert nicht zu kennen, sondern lediglich den Restbuch-

wert des Vorjahres.

Folie 3

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter . °
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3. Wertverlauf unter HRM2

Wertverlauf eines Schulhauses von 3 Mio. Franken (HRM1 und HRM2)

3 000 000

=—=HRML1: Mindestabschreiber
—=HRML1: zusatzliche Abschreibungen (1 Mio. im Jahr 1 und 300'000.- im Jahr 4)

—HRM2

2 500 000

2 000 000

1 500 000

Franken

1 000 000

500 000

1 2 3 4 5 6 7 8 9 1011 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30
Jahre
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4, Fa2|t zum neuen Gesetz (HRMZ)

Der Wertverlauf entspricht der Nutzung der Anlage: Uber die ganze
Nutzungsdauer wird jahrlich gleich viel abgeschrieben (Ein Schul-
haus mit einem Anschaffungswert von 3 Mio. Franken ist erst nach
15 Jahren noch die Halfte ,wert“). = In der Bilanz ist der Zeitwert
abgebildet.

Technisch: Um die Abschreibung zu berechnen, muss man den
Anschaffungswert und das Jahr der Inbetriebnahme kennen. Zudem
mussen allfallige Investitionseinnahmen bericksichtigt werden.

P Anlagenbuchhaltung.

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter
11. Dezember 2012
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#% 5. Dazu braucht es eine Anlagen buch haltu ng
lah nicht
w %  In der Anlagenbuchhaltung werden alle Vermogenswerte erfasst,

welche Uber die Investitionsrechnung abgerechnet wurden.
Vermogenswerte, deren Erwerb Uber die Erfolgsrechung gebucht

v wurde (gemass 8 20 GRV), mussen nicht in die Anlagenbuchhaltung
i aufgenommen werden. Wird auf freiwilliger Basis ein Inventar mit allen
4 "1 ; Vermogensgegenstanden geflhrt, so muss das Verwaltungsvermdgen
UF pie von den anderen Vermdgensgegenstanden getrennt ausgewiesen
) S werden kdnnen.
e

 Finanzvermdgen muss nicht in der Anlagenbuchhaltung gefuhrt
werden. Auf freiwilliger Basis kann das Finanzvermdgen jedoch in die
Anlagenbuchhaltung aufgenommen werden. Es muss jedoch separat

el ausgewiesen werden. = Auflistung der Anlagen des Finanzvermdgens
(841 GRV)
HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Folie 6
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Funktionsweise der Anlagenbuchhaltung
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7 1. Schematischer Ablauf

Investitionsrechnung

|
_~ Manuelle Eingabe Ausgaben und Einnahmen

v
Anlagenbuchhaltung

« Kat. Nutzungsdauer / \

Buchwert am 31.12 Abschreibungen

/ N\

Bilanz Erfolgsrechnung

 Jahr der 1. Abschreibung

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Funktionsweise der Anlagenbuchhaltung Folie 2
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Fw 2. E| nzel ne Sch ritte
S 14
! 1. Normale Verbuchung in der Investitionsrechnung (wie heute)
- 2. Ubertragung von der Investitionsrechnung in die Anlagenbuchhaltung
. (Ausgaben und Einnahmen inkl. Funktion)
3. Manuelle Eingabe in der Anlagenbuchhaltung:
o 1 - Jahr der ersten Abschreibung
g - kategorisierte Nutzungsdauer
‘ 4. Automatische Berechnungen innerhalb der Anlagenbuchhaltung:
/"E_"_;':_r - Bruttoanschaffungswert (kumulierte Ausgaben)
e - Nettoanschaffungswert (Bruttoanschaffungswert — kumulierte

Einnahmen)

- Buchwert am 1.1. und am 31.12

2z, - Jahrliche Abschreibungen
Bt 5. Automatische Ubertragung der Abschreibungen in die Erfolgsrechnung
6. Automatische Ubertragung Buchwerte per 31.12 in die Bilanz

11. Dezember 2012
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Fw 3. 1 So n d erfaII Occasionen (1)

' W Problem: Anlagen, welche nach Ablauf ihrer kategorisierten Nutzungs-
. | G dauer angeschafft werden, mussten bei einer konsequenten Anwendung
N der Abschreibungsregel sofort abgeschrieben werden. Somit konnte ein

Occasionskauf im laufenden Jahr hohere Abschreibungen verursachen
als ein Neukauf.

,, Ansatz: Verlangerung der Restnutzungsdauer.

Bedingung 1: Moglichst kleine Verlangerung Restnutzungsdauer
Bedingung 2: Abschreibungen sind kleiner als lineare Abschreibungen
auf dem Neuwert des Objekts

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Funktionsweise der Anlagenbuchhaltung Folie 4
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FYs 3 1 Sonderfall Occasionen (2)

: Beispiel Occasionen

Ausgangslage: Ein gebrauchtes Feuerwehrfahrzeug (kategorisierte
” Nutzungsdauer 10 Jahre) wird im Jahre 2015 fur den Preis von
120'000 Franken gekauft. Das Feuerwehrfahrzeug wurde im Jahr
2005 vom Verkaufer zum Preis von 500'000 Franken angeschafft und

’ erstmals in Betrieb genommen.
m ; _ Vom Jahr 2006 an hatte das Feuerwehrfahrzeug nach HRM2 um
: ' 50'000 Franken jahrlich abgeschrieben werden mussen.
‘“\Q X Um gleichzeitig die Verlangerung der Nutzungsdauer zu minimieren

(Bedingung 1) und zusatzlich die jahrlichen Abschreibungen auf
hochstens 50'000 Franken zu begrenzen (Bedingung 2), wird das
Feuerwehrzeug in den 3 Jahren 2016, 2017 und 2018 um jahrlich

~ ‘e 40°000 Franken abgeschrieben.

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Funktionsweise der Anlagenbuchhaltung Folie 5
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FYs 3.2 Sonderfall Verkurzte Nutzungsdauer
N
S Ergibt sich flr einen Sachwert eine kirzere Nutzungsdauer als seine
Sy kategorisierte, ist er zusatzlich zur planméassigen Abschreibung
SERE [0 ausserplanmassig abzuschreiben. Die Abschreibungen erfolgen linear

wahrend der verbleibenden Nutzungsdauer (§ 11 Abs. 3 GRV).

« Stellt man fest, dass eine Anlage weniger lang als ihre kategor-
isierte Nutzungsdauer genutzt werden kann, muss die Nutzungs-
dauer verkurzt werden.

« Das mutmassliche Ende der Nutzungsdauer ist dabei manuell in
der Anlagenbuchhaltung zu erfassen, sobald die verkirzte Nutzung
bekannt geworden ist.

* Eine Verkurzung der Nutzungsdauer ist nur im begrundeten Fall
zulassig.

« Eine Verlangerung der Nutzungsdauer ist nie zulassig.

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Funktionsweise der Anlagenbuchhaltung Folie 6
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FYee 3. 3 Sonderfall Nachtragllche Investltlons-
A ausgaben (1)
Sl
Y w7 Da die Moglichkeit verzogerter Bauabrechnungen oder noch
] A7 unvollstandiger Umgebungsarbeiten besteht, konnen Investitions-
ausgaben bis maximal 2 Jahre, nachdem die erste Abschreibung
| Jos vorgenommen wurde, auf die betreffende Anlage gebucht werden.
' / Die Nutzungsdauer verlangert sich dadurch nicht. Die Abschreib-

ungen sind aber entsprechend hoher.

Nach Ablauf dieser 2 Jahren muss eine neue Anlage eroffnet werden.

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Funktionsweise der Anlagenbuchhaltung Folie 7
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. 3. 3 Sonderfall Nachtragllche Investltlons-
Woe ausgaben (2)
B "“’ Beispiel nachtragliche Investitionsausgaben

Im Jahr 2015 wir ein Werkhof (Nutzungsdauer von 30 Jahren) fur
" 3'000°000 Franken gebaut. » Die planmassigen jahrlichen
D Abschreibungen ab dem Jahr 2016 betragen 100‘000 Franken.

B getatigt. » Die planmassigen jahrlichen Abschreibungen ab dem Jahr
. 47l 2017 betragen 101034 Franken: 100°‘000 Franken auf der Ursprungs-
S investition und 1034 Franken auf den Umgebungsarbeiten (30°000

- .} Franken geteilt durch 29 Jahre)

= ~¥ Im Jahr 2017 werden noch Umgebungsarbeiten fur 30°000 Franken

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Funktionsweise der Anlagenbuchhaltung Folie 8
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3. 4 Sonderfall Investitionseinnahmen
% |  Investitionseinnahmen werden, sofern zuordenbar, immer auf der
Suse Anlage verbucht, fur welche sie geleistet werden, maximal jedoch bis
S [ zur Hohe des Buchwertes der Anlage.
« Ubersteigen die Nettoinvestitionseinnahmen den Buchwert einer
Anlage per 1. Januar, wird zuerst die Anlage komplett abgetragen
r und der daruber hinausgehende Betrag wird auf der altesten Anlage
= __ innerhalb des Rechnungskreises passiviert.
:  Ist eine Zuordnung von Investitionseinnahmen auf eine einzelne
Ji A Anlage nicht moglich (beispielsweise der Wasseranschlussbeitrag)
i AT werden diese Investitionseinnahmen auf der altesten Anlage
innerhalb des Rechnungskreises passiviert.
.,j « Sollte innerhalb des Rechnungskreises kein Verwaltungsvermogen
) g5 mehr vorhanden sein, werden die Investitionseinnahmen mittels des
Buchungssatzes 9990.5901 / XXXX.4391 in die Erfolgsrechnung
4 gebucht.
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#. 35 Sonderfall Darlehen und Betelllgungen

3 Darlehen und Beteiligungen werden zwar in der Anlagenbuchhaltung
| aufgefuhrt, ihnen wird aber keine Nutzungsdauer zugewiesen. Auf- und

x Abwertungen sind manuell in der Spalte ,,ausserplanmassige Wertbe-
richtigungen® zu verbuchen (Aufwertungen mit einem negativen Vor-
zeichen).

-. __;.:'.'-'L'--(' In der Erfolgsrechnung werden die Ab- und Aufwertungen von Darlehen
Ve 1 | und Beteiligungen des Verwaltungsvermogens aber nicht als ausser-
. planméassige Abschreibungen (3301), sondern Abwertungen auf dem
Vi AT Konto ,Wertberichtigungen Darlehen Verwaltungsvermégen* (3640),
SV ) bzw. ,Wertberichtigungen Beteiligungen Verwaltungsvermégen*“ (3650)
N und Aufwertungen Uber das Konto ,Aufwertungen Verwaltungsvermogen®

(4490) gebucht.

11. Dezember 2012
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N
F%e S 6 Sonderfall Vorfinanzierungen

A

W Da die Vorfinanzierungen Uber die gesamte Nutzungsdauer einer
e | Anlage aufgelost werden, mussen die Vorfinanzierungen mit der
W\ Anlagenbuchhaltung verknUpft sein. Nur so ist sichergestellt, dass

das Jahr der ersten Auflosung der Vorfinanzierung mit dem Jahr der
ersten Abschreibung Ubereinstimmt und allfallige Verkurzungen der

T Nutzungsdauer auch die Auflosung der Vorfinanzierung entsprechend
beeinflussen.
ﬁ.”i:
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4. Auszug aus der Anlagenbuchhaltung (1)

Der Auszug aus der Anlagenbuchhaltung des Verwaltungsvermogens
dient der Offenlegung der Abschreibungssatze und der Dokumentation
der Anlagen. Alle Anlagen, welche Uber die Investitionsrechnung ver-
bucht wurden, werden hier dargestellt.

Im Auszug aus der Anlagenbuchhaltung mussen folgende Anlagen
nicht aufgefuhrt werden:

* Anlagen, welche physisch nicht mehr Verwaltungsvermogen
darstellen (Verkauf, Ubertrag ins Finanzvermdgen, Verlust, ...).

« Strassen und Werkleitungen, welche komplett abgeschrieben sind.

 Ersatzinvestitionen welche komplett abgeschrieben sind.

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter
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4. Auszug aus der Anlagenbuchhaltung (2)

Einwohnergemeinde Musterdorf

AUSZUG AUS DER ANLAGENBUCHHALTUNG

konto Bezeichnung Par- | Flache | Jahr der | Nutzungsdauer Anschaffungswert Buchwert 2015 Buchwert
zelle | inm2 | ersten |katego-|verkirzte brutto netto 1.1.2015 Investitionen Abschreibungen 31122015
Absch- | risiert | letztes A h Eirnah | . ausser-
reibung Jahr usgaben innahmen | planmassig olanmassig

14 Verwaltungsvermégen 36'425'685.55) 31'025'585.9027'796'330.30| 4'251°976.500 898'224.80/2'570'962.55 28'579'119.45

140 Sachanlagen 35'409'917.85 30'658'737.35/26'850'698.75| 3'987'587.500 898'224.80/1'847'895.40 28'092'166.05

1400 Grundstiicke 12'587'875.55 1'195'847 .50 11'392'028.05

14000 Grundstiicke allgemei- 10'787'857.25 1'024'845.95 9'763'011.308
ner Haushalt

140000100 (Schiessanlage 13 | 3500 | w2013 300'000.00 100'000.00 814'500.00)
Bodenacker

140000200 (Schulhaus Schulstrasse | 96 | 25'000) 2013 2'929"186 50 229186 50 2'700°00.00

14000 0300 (Schulhaus Rheinpark 154 | 24'587 | w2013 383071830 363'918 25 3466'600 05

1401 Strassen/ Verkehrs- 1'853'340.15| 1'828'340.15 4'194'071.25| 1'647'971.90 25'000.00| 395°405.10 2'727'080.80¢
wege

14010 Strassen/ Verkehrs- 1'853'340.15| 1'828'340.15/ 4'194'071.25| 1'647'971.90 25'000.00| 395'405.10 2'727'080.80¢
wege

140100100 [Friedhofsstrasse v2013 1'438"125.00 136'621.90 1301503 10

140100500 [Schulstrasse v2013 97535200 92'658 45 882'693 .54

140100600 [Erschliessung 2015 40 684137 25 65913725 158'258 00 525'679 .24 25'000.00 1647545 B42'655 80)
MNasenweg

140100801 |Zircherstrasse 2018 40 39351820 39351820 0.00 39351820 393'518.20
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7% 5. Excel-Tool

0 Das Statistische Amt ist mit den Softwareanbietern in Kontakt. Ziel ist

| es, die Ablaufe soweit moglich automatisch zu generieren (Ubernahme
aus der Investitionsrechnung, Abschreibungen fur die Erfolgsrechnung,
Ubertrag in Bilanz).

Wir haben eine Anlagenbuchhaltung in Excel in erster Linie programm-
— A lert, damit wir selbst testen konnten, ob unsere Richtlinien umgesetzt
2= RN werden konnen und welche Spezialfalle dabei zu beachten sind, aber

auch um den Informatikanbietern eine funktionsfahige Vorlage abzu-
P A C geben, welche von diesen nachgebaut werden kann. Bei Bedarf kann
G\®'0 &) dieses Excel-Tool von kleineren Gemeinden als Anlagenbuchhaltung
SN verwendet werden. Die Ubertragungen von der Investitionsrechnung in
~ 0 die Anlagenbuchhaltung und zuriick in die Erfolgsrechnung und in die
Bilanz musste dann jeweils von Hand geschehen. Auch kann das
Excel-Tool nicht gewartet werden.
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Q]S]}\'/Eiemeinde
Muttenz

Anlagenbuchhaltung
nach HRM 2

Theoretische Vorbereitungen fur
die praktische Umsetzung

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



Agenda ﬂf\éemmde
Muttenz

 Ubersicht
 Prozesse der Anlagenbuchhaltung

e LOsungsansatze zur Einfihrung einer

Anlagenbuchhaltung

 Fragen

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



Ubersicht Gemeinde

Muttenz

Vorfinanzierungen )
Buchwerte =1 Bilanz

Erweiterte Budgetierung

y: Budget H“{ Investitionsbudget

Auflistung der Investitionen

| Debitorenbuchhaltung |

Auflésung Vorfinanzierung i
Abschreibungen {5}[ Erfolgsrechnung <.

1 Kreditorenbuchhaltung }

1 - Auflistung der Investitionen
\_ - Auszug Anlagenbuchhaltung

Reports (z.B.) }

/

Abschreibungen ) %
vV [=i Aufgaben- und Finanzplan

" | Zwischenabschlisse / }
Finanzcontrolling

{ Kosten-/Leistungrecfnung

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



Prozesse Q]S};/Gememde
Muttenz

Warum den Aufwand einer Arbeitsgruppe?

* hoher Standardisierungsgrad fur
ABACUS-Gemeinden

e gemeinsame Erarbeitung als Chance fur
Mitwirkung und Akzeptanz

e gegenseitiges und gemeinsames
Verstandnis User — Softwareanbieter

* «vorbeugen ist besser als heilen»

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



Prozesse Q]S]}\"/Eiemeinde
Muttenz

Wo lagen die Schwerpunkte?

* logische und nachvollziehbare Ablaufe
e Automatisation im Rahmen des Pareto-
Prinzips

e keine Redundanzen (Daten)

« keine Doppelspurigkeiten (Ablaufe)

« einfach und effizient

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



Prozesse Q]S};/Gememde
Muttenz

Wichtige Pramissen:

« Automatisation
- Buchungen in Investitionsrechnung
gelangen in Anlagenbuchhaltung
- Investitionsrechnung (Ubertrage erfolgen
unterjahrig resp. laufend in die Bilanz)
- Bilanz ist immer identisch mit Anlagen-
buchhaltung

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



Prozesse Gemeinde

Muttenz

objektbezogen ~ - Investitions-
nicht objektbezogen =) einnahmen y Total - ohne Buchgewinn
) -“."Ab =1 _mit Buchgewinn
3 _ ~1.ARgANg 1 4y
- Aufiésung Vorfinanzierungen
| Uberfiihrung des } ‘ Anlagenbuchhaltung . Risw
bestehenden VV g | - < Ubertrag |=! W ins Fv
| A S _—
| Investitionen in |
_ bestehende Objekte | | '_Anschaﬁung
| (Neuzugang) %

| Abschreibungen

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



Ausgangslage Gemeinde

Muttenz

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



Prozesse Gemeinde

Muttenz

Prozess — Investitionen

Input / Ausldser Funktionsschritte Output / Ergebnis Beschreibung / Erlauterung
Kreditoren- O
RS - Anlagebuchhaltung k/ Anlagebuchhaltung
Auswahl Objekt Neues Objekt

Anlagebuchhaltung
Bestehendes Objekt

Anlagebuchhaltung
> Anlageverzeichnis

Kreditoren
Im Einsatz?

Ja

Fibu-Hauptbuch
Anlagebuchhalti "
n ageogjcekta ung Kreditorenbuchhaltung O Buchung IR / Kreditor
Nein Erfassung Rechnung mit IR-Kontierung d + Pendenz 1
. Finanzbuchhaltung
Krednorgnbuchhahung » Kreditkontrolle
Lieferant
Anlagebuchhaltung O A“'agag'écew;'t‘ung
Buchung auf Objekt g
Y Fibu-Hauptbuch
Finanzbuchhaltung O Buchung IR / Kreditor
- Erfassung Buchung mit IR-Kontierung N »{ Buchung Aktiv /690 od.
- Erfassung Buchung mit BR-Kontierung Buchung 590 / Passiv
Anlagebuchhaltun Anlagebuchhaltun O piadgtcingiung Pendenzen:
N Objekt ¢ > Manuelle Erfgssun Wert aguf Objekt ah » Anlageverzeichnis P1: wie und wann erfolgt bei der Kredi-Buchung die
) 9 ) Aktivierung/Passivierung mit den 590er/690er Konti?
. (TALUS)

Legende:

O manuell
O automatisch

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



Prozesse

Gemeinde
Muttenz

Beispiel ,AnschaffungWerkhnf‘|

Ausgangslage:
Kaufpreis fErstellung: 1500000
Abschreibung: 3.33% ab Anschaffungsjahr
Die nachfolgenden Kaonti sind nach HRM 2 und ohne Laufnummerd
Buchungsnr, | Buchungstext SOLL HABEM Betrag
1 kauf f ErstellungwH 5150-5040 20000 1'500000*
2 Aktivierung 14040 2990-6900 1'500°000%*
3 ZahlungBank 20000 10020 1500000
6150-5040 20000 14040 9990-6900
1'500'000) 1) 1500'000 " (1)
12 1'soo'ooo 1's00'000 1 2)

"(3) 1's00'000

10020

1's500'00073)

*Erfassunginanlazebuchhaltung

**gutomatische Verbuchung

#*Efacsung inanlagebuchhaltung und automatische Werbuchung

#*toder andere Konti (Hochbauten, Anlagen, etc.) oder mangels Aktiven ins Eigenkapital (2990-5201/ 29001)

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



LOosungsansatze ”]S{/Gemeinde

Muttenz

Konzeptionelle Uberlegungen:
8§34 Abs. 4lit.b+c b) Auszug Anlagenbuchh.

GRYV (SGS 180.10) c) Auflistung Anlagen FV

Was nehme ich in die Anlagenbuchhaltung?

e Verzicht auf Excel-Verzeichnisse
= Aufnahme des bestehenden VV sowie der

Anlagen des FV in die Anlagenbuchhaltung

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



LOosungsansatze Q]S{/E;emeinde

Muttenz
Wie konnte man vorgehen?

Anlagen des Finanzvermogens mussen
vollstandig zu Verkehrswerten bilanziert sein!

‘ » umfassende objektmassige Uberprufung der Zu-
ordnung des Finanz- und Verwaltungsvermdgens

‘  Uberprtfung aller gemeindeeigenen Parzellen

. e Erfassung aller gemeindeeigenen Parzellen in der
Anlagenbuchhaltung (VV + FV)

Inkl. Zuordnung von Strassenparzellen, Freiflachen
etc. zu den Anlagen

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



LOosungsansatze Gemeinde

Muttenz
Wie nehme ich es in die Anlagenbuchhaltung?

Erfassung Totalisiert als «Kategorie» Objektmassig:
z.B. Konto 1141, 1143 jedes einzelne Objekt mit
effektivem Buchwert (falls vor-
handen) oder «0» und best. VV
als Teilobjekt

Konsequenz + wenig Initialaufwand - grosser Initialaufwand
- ab 1.1.2014 hoher Auf- + Vollstandigkeit / Bereinigung
wand fur Ifd. Erfassung und + weniger Aufwand nach Ein-
Nachflhrung fuhrung

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz



LOosungsansatze ”]S{/Gemeinde

Muttenz

Konzept abhangig von vorhandenen Voraus-
setzungen:

« Softwaretechnische Maoglichkeiten der Anlagen-

buchhaltung

e Bestehenden Verzeichnissen und Bilanzkonten

e Ressourcen (Zeit- und Personal, Know How)

Dieter Pfister, AL Finanzen
Gemeinde Muttenz
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) Kanton‘BaseI Laﬂdschaft
(2N i} =
‘A N Softwarean bieter
ya ol
o501 -;4 e Wir haben im April 2012 den Softwarefirmen alle notwendigen
== Unterlagen zur Anlagenbuchhaltung (inkl. Excel-Tool) zukommen
il lassen.
| « Bereits im April 2011 haben wir die Softwarefirmen tber den Fahr-
plan informiert und das Grobkonzept vorgestellt.

i/ « Wir sind gegentber den Softwarefirmen nicht weisungsbefugt.
Daher kdnnen wir die Umsetzung auch nicht kontrollieren.
« Nehmen Sie mit Ihrem Softwareanbieter Kontakt auf und

machen Sie mit ihm einen Termin betreffend der
Implementierung der Anlagenbuchhaltung ab.

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Weiteres Vorgehen Folie 2
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2. Umsetzungsempfehlung

Verwenden Sie wenn moglich, die Anlagenbuchhaltung inres
Softwareanbieters und nicht unser Excel-Tool.

Ubernehmen Sie auch das bestehende Verwaltungsvermdgen zu den
Buchwerten am 31.12.2013, allerdings ohne Nutzungsdauer und Jahr
der ersten Abschreibung (diese Angaben brauchen Sie flr das
bestehende Verwaltungsvermogen nicht), aber mit der Abschreibungs-
funktion in die Anlagenbuchhaltung.

Ubernehmen Sie auch bereits abgeschriebenes Verwaltungsvermogen
der Gemeinde (ohne Strassen) zum Wert Null in die Anlagenbuch-
haltung, so dass die Anlagenbuchhaltung einen kompletten Uberblick
Uber das Verwaltungsvermogen gibt.

Beginnen Sie mit der Implementierung der Anlagenbuchhaltung erst
nach dem Abschluss der Jahresrechnung 2013 (d.h. wenn die Buch-
werte des 31.12.2013 bekannt sind).

HRM2-Veranstaltung fir Finanzverwalter Weiteres Vorgehen Folie 3

11. Dezember 2012



B e
\""f .

ek * Btatistisches At “ids 5k PN
) g Kanth‘BaseI Laﬂdschaftﬁ

‘\yfﬁ_

% 3. Schulungsveranstaltungen 2013 & 2014
" i ,4 « 7.Maéarz 2013:  Finanzhaushalt
. | o 25. April 2013: Anhéange zur Jahresrechnung
M 1 e e 30. Mai 2013: Finanzvermdgen und Ruckstellungen
| e 20.Juni 2013: Rechnungsabgrenzungen
Y v * 19. Sept. 2013: Bilanz und Finanzkennzahlen
« 14. Nov. 2013: Spezielle Themen (Steuern, Spezialfinanzierungen,..)
« Marz 2014: Geldflussrechnung
 Dez. 2014 Abschluss der Jahresrechnung 2014

11. Dezember 2012



HRM2-Veranstaltung fur Finanzverwalter Weiteres Vorgehen Folie 5
11. Dezember 2012



	1. Begrüssung und Programm
	2. Verwaltungsvermögen
	3. Abschreibung bestehendes VV
	4. Vorfinanzierungen
	5. Wozu braucht es Anlagenbuchhaltung
	6. Funktionsweise der Anlagenbuchhaltung
	7. Praxisumsetzung
	8.Weiteres Vorgehen

